
Wer? Was? Wie?
Priesterliche Existenz heute 
Podiumsgespräch mit Sr. Katharina Ganz OSF, 
Bischof Peter Kohlgraf & Prof. em. Martin 
Ebner

Mangelware und Manager, Sündenböcke und 
Seelsorger, überhöht und überlastet - das Pries-
terbild in der katholischen Kirche muss reflek-
tiert und auf seine Zukunftsfähigkeit hin über-
prüft werden. Und dabei steht nicht nur der 
Pflichtzölibat zur Debatte. Eines der vier Foren 
des Synodalen Wegs stellt sich den Fragen, wie 
die priesterliche Existenz in Zukunft aussehen 
kann. In der Frage, welche Ämter und Lebens-
formen der Sendung der Kirche in der Welt die-
nen, zeigen sich Schnittmengen zu den anderen 
Schlüsselthemen des synodalen Wegs, "Macht", 
"Sexualität" und "Frauen", die wir nicht unbe-
rührt lassen wollen.

Referent*innen:
Sr. Dr. Katharina Ganz OSF, Oberzell 
Bischof Dr. Peter Kohlgraf, Mainz  
Prof. em. Martin Ebner, Schweinfurt
Moderation: Martin Schwarzkopf, 
Chefredakteur des Main-Echo 

Teilnahmegebühr: 4,00 EUR
Zeit: Mittwoch, 27.01.2021 19.30 Uhr 

Vorschau 

Kirchenkabarett
 

>> An der Schmerzgrenze <<

Samstag, 24. April 2021, 20 Uhr
Martinushaus Aschaffenburg

Kartenvorverkauf ab Dezember 2020

Eine Veranstaltungsreihe zu den Themen des 
synodalen Prozesses der katholischen Kirche 

in Deutschland

Trotzdem!
Christiane Florin: Wie ich versuche, katholisch 
zu bleiben

Machtmissbrauch, sexuelle Gewalt und Frauen-
verachtung - aber es gibt doch auch viel Gutes 
in der katholischen Kirche! Trotzdem: Machen 
sich die Gutgläubigen nicht zu Komplizen, die 
letztlich ein autoritäres System bewahren, das 
Menschen klein halten und überkommene 
Strukturen retten will? 
Christiane Florin, Autorin des „Weiberauf-
stands", bringt an diesem Abend nicht nur An-
klage und Selbstanklage, sondern auch ihre tiefe 
Sehnsucht nach gründlicher Erneuerung zur 
Sprache, mit der sie vielen kritischen Gläubigen 
aus dem Herzen sprechen dürfte. 

Referentin: Christiane Florin, Autorin und 
Publizistin  
Teilnahmegebühr: 4,00 EUR
Zeit: Dienstag, 12.01.2021, 19.30 Uhr

Veranstalter:
Katholische Erwachsenenbildung
Martinusforum e.V., Treibgasse 26, 
63739 Aschaffenburg, 06021-392100
KEB Forum Schmerlenbach e.V., 
Schmerlenbacher Str. 8, 63768 Hösbach,
 06021-63020 
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Braucht das Christentum Priester?
Neutestamtentliche Anfragen an eine schein-
bare Selbstverständlichkeit

War Jesus Priester? Was erfahren wir aus dem 
Neuen Testament zu seiner Einstellung gegen-
über Tempel und Priestern? Gab es in den 
ersten christlichen Gemeinden schon so etwas 
wie Priester? Wie wurde man eigentlich Pries-
ter und was machte ein Priester überhaupt - im 
jüdischen Tempelkult oder auch in anderen 
Religionen rund ums Mittelmeer? Und wie 
kommt es später zu Priestern als Amtsträgern in 
der christlichen Kirche? Vorsicht: Die Antworten 
auf diese Fragen könnten möglicherweise Ihr 
Kirchenbild verändern!

Referent: 
Prof. em. Dr. Martin Ebner, Schweinfurt 
Teilnahmegebühr: 4,00 EUR

Miltenberg - Pfarrkirche St. Jakobus
Ort: Hauptstr. 60, 63897 Miltenberg
Zeit: Montag, 09.11.2020, 19.30 Uhr

Aschaffenburg - Martinushaus
Zeit: Dienstag, 10.11.2020, 19.30 Uhr

Das Leben und die Liebe
Bibliotheksgespräch mit Synodenteilnehmer 
Marcus Schuck zum Thema Sexualität
 
Marcus Schuck aus Miltenberg ist Vertreter der 
Berufsgruppe der Pastoralreferenten beim Pro-
zess des Synodalen Wegs der deutschen katho-
lischen Kirche. Als Mitglied des Forums „Leben 
in gelingenden Beziehungen – Liebe leben in 
Sexualität und Partnerschaft“ geht es ihm um 
eine längst überfällige Neubesinnung darauf, 
was für die Kirche wichtig ist beim Thema Sex. 
So sollte die Buntheit des Lebens, der Liebe, 
der Beziehungen und der sexuellen Identitäten 
wertgeschätzt werden. Darüber will der Theo-
loge an diesem Abend mit den Anwesenden ins 
Gespräch kommen. 

Schmerlenbach - Tagungszentrum
Referent: Marcus Schuck, Pastoralreferent
Eintritt frei
Zeit: Mittwoch, 14.10.2020, 19.30 Uhr
Anmeldung unter forum@schmerlenbach.de, 
Tel.: 06021-63020

Vorwort

Antworten auf drängende Fragen sind nur mög-
lich, wenn wir einander zuhören und uns - un-
abhängig von Amt und Würden - stets als aufei-
nander Angewiesene und Lernende verstehen. 
Der „Synodale Weg“ will diesen Weg gehen: 
Laien sowie Amts- und Mandatsträger diskutie-
ren und beraten zusammen über Kernthemen, 
die nicht weniger als eine grundlegende Reform 
der katholischen Kirche in Deutschland zum Ziel 
haben. Nicht um sich selbst, sondern um den 
Auftrag in der Welt von heute geht es:  Gottes 
gute Nachricht für die Menschen anzusagen und 
zu verwirklichen! 
Das Martinusforum Aschaffenburg e.V. und das 
Forum Schmerlenbach e.V., laden Sie herzlich 
zur Veranstaltungsreihe „Synodale Wegmar-
ken“ ein, die sich mit den Kernthemen Macht 
- Frauen- priesterliche Existenz - Sexualität aus-
einandersetzen. Mit Respekt und in aller Frei-
heit kommen dabei Positionen zu Gehör, deren 
gemeinsames Anliegen es ist, „die Wirklichkeit 
von Kirche und Gesellschaft vorbehaltlos anzu-
schauen und über notwendige Veränderungen 
angstfrei nachzudenken.“*

Dr. Agnes Rosenhauer
Andreas Bergmann

Dr. Ursula Silber
Burkard Vogt

*)   Zitat aus dem gemeinsamen Brief zehn deutscher 
Generalvikare an die DBK und das ZdK, November 2019


